006746

Stripe Tunnel

Bildbeschreibung?)

Ein langer Holzsteg erstreckt sich unter einer Reihe von bunten, bogenformigen Strukturen, die aus
Stoffstreifen bestehen.

Analyse?)

Diese lebendige Fotografie fangt eine Kunstinstallation ein, die eine tunnelartige Struktur zeigt, die mit
einer Vielzahl von farbenfrohen Bandern geschmiickt ist. Die Bander, die das gesamte Spektrum umfas-
sen, bilden ein faszinierendes Baldachin iiber dem Kopf und verwandeln den Gehweg in ein Kaleidoskop
aus Licht und Farbe. Die Holzplanken des Piers fiihren den Blick des Betrachters zum Fluchtpunkt in der
Ferne, der durch den letzten Bogen des Tunnels gerahmt wird. Ein subtiler Kontrast entsteht zwischen
der kiinstlichen Lebendigkeit der Bander und den natiirlichen, gedampften Tdnen des Stadtbilds, das
durch die Liicken sichtbar ist, und deutet auf das Zusammenspiel zwischen Kunst und Umwelt hin.
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006746 - Stripe Tunnel

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2018 10/2018 04/2019
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Streifentunnel

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A long wooden pier extends under a series of colorful arched structures created with fabric strips.
    
    
      Ein langer Holzsteg erstreckt sich unter einer Reihe von bunten, bogenförmigen Strukturen, die aus Stoffstreifen bestehen.
    
    
      This vibrant photograph captures an art installation featuring a tunnel-like structure adorned with a multitude of colorful ribbons. The ribbons, spanning the entire spectrum, create a mesmerizing canopy overhead, transforming the walkway into a kaleidoscope of light and color. The wooden planks of the pier lead the viewer's eye toward the vanishing point in the distance, framed by the final arch of the tunnel. A subtle contrast is created between the artificial vibrancy of the ribbons and the natural, muted tones of the cityscape visible through the gaps, hinting at the interplay between art and environment.
    
    
      Diese lebendige Fotografie fängt eine Kunstinstallation ein, die eine tunnelartige Struktur zeigt, die mit einer Vielzahl von farbenfrohen Bändern geschmückt ist. Die Bänder, die das gesamte Spektrum umfassen, bilden ein faszinierendes Baldachin über dem Kopf und verwandeln den Gehweg in ein Kaleidoskop aus Licht und Farbe. Die Holzplanken des Piers führen den Blick des Betrachters zum Fluchtpunkt in der Ferne, der durch den letzten Bogen des Tunnels gerahmt wird. Ein subtiler Kontrast entsteht zwischen der künstlichen Lebendigkeit der Bänder und den natürlichen, gedämpften Tönen des Stadtbilds, das durch die Lücken sichtbar ist, und deutet auf das Zusammenspiel zwischen Kunst und Umwelt hin.
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